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Damen Verbandsliga Südwest

TTG Furtwangen/Schönenbach : TTC Blau-Weiss Freiburg 
Samstag, 04.03.2023, 18:00 Uhr

TTG Furtwangen/Schönenbach und TTC Blau-Weiss 
Freiburg teilen sich die Punkte

Freude herrschte am Samstagabend, als Heike Gracki nach ca. 3 Stunden den Matchball für den
TTC Blau-Weiss Freiburg im verlegten Spiel der Damen Verbandsliga Südwest verwandelte.
Hängende Köpfe gab es dagegen bei der TTG Furtwangen/Schönenbach. Das Heimteam konnte im
11. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht ins Ziel bringen. Durch
diese erzielte Punkteteilung weist die TTG Furtwangen/Schönenbach nun ein Punkteverhältnis von
11:11 in der Tabelle auf, während der der TTC Blau-Weiss Freiburg 6:18 Punkte hat.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Recht kurzen Prozess machten Schirmaier / Wiesler beim 13:
11, 11:4, 15:13 mit Beissert / Puchtler. Faller / Faller konnten Gracki / Leinfelder in einem
dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit
einen Zähler für die Mannschaft beitragen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Nach den ersten
Spielen standen sich nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:0 gegenüber. 2 Sätze lang fand Jennifer Faller gegen Judith Beissert keine
Mittel, bevor sie mächtig auftrumpfte und das Spiel am Nachbartisch doch noch mit 8:11, 2:11, 11:9,
11:6, 11:4 drehte. Was eine Aufholjagd! Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Jessica Faller
letztlich parat, um Heike Gracki final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Die
richtige Taktik hatte Tina Schirmaier beim 3:0-Erfolg gegen Christine Puchtler ab dem ersten
Ballwechsel. Zwar brachte Marion Leinfelder Nadine Wiesler phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Nadine Wiesler mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:1. Kurz strauchelte sie, aber letztlich war Jennifer Faller bei ihrem 3:1 gegen
Heike Gracki doch überlegen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte danach Jessica Faller
letztlich im Repertoire, um Judith Beissert final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Tina Schirmaier bei der schlussendlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Marion Leinfelder. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:3.
Nadine Wiesler hatte anschließend gegen Christine Puchtler bei ihrem 0:3 kaum eine Chance. Bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Heike Gracki war für Tina Schirmaier schlussendlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit 1:3 verlor Jennifer Faller ihre Partie gegen
Marion Leinfelder, in die Faller anhand der TTR-Werte im Vorfeld auf dem Papier als große Favoritin
gegangen war. Nach diesem Einzel steht Faller somit bei 6 Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Leinfelder ein 7:9 ausweist. Beim 3:0-Erfolg gelang es Jessica
Faller die Gastspielerin Christine Puchtler in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. 7:13 (Faller) bzw. 2:13 (Puchtler) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7
Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Nadine Wiesler und Judith Beissert holten am Ende eines langen
Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Judith Beissert war für Nadine Wiesler am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Damit hat Beissert nun ein 9:18 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen zu verbuchen. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach diesem Ergebnis weist die TTG Furtwangen/Schönenbach nun ein Punktekonto von 11:11
Punkten auf, während der TTC Blau-Weiss Freiburg vor dem nächsten Spiel, das am 25.03.2023
gegen den TTC Iffezheim ansteht, 6:18 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTG
Furtwangen/Schönenbach bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.03.2023 gegen den TTC
Friesenheim.

 Statistik:
 TTG Furtwangen/Schönenbach

Doppel: Schirmaier / Wiesler 1:0, Faller / Faller 1:0 
Einzel: J. Faller 2:1, J. Faller 1:2, T. Schirmaier 1:2, N. Wiesler 1:2 

 TTC Blau-Weiss Freiburg
Doppel: Beissert / Puchtler 0:1, Gracki / Leinfelder 0:1 
Einzel: H. Gracki 2:1, J. Beissert 2:1, M. Leinfelder 2:1, C. Puchtler 1:2


